
Leitfaden für den Fußballbetreuer 
 
 
 
Dieser Leitfaden soll Dir als Information dienen.  
 
Er soll Dir 
 
 

ü bei deinen Aufgaben mit den Kindern deiner Mannschaft und deren Eltern                          
helfen,  

ü die gemeinsame Betreuerteam-Arbeit des Jugendfußballs erläutern. 
ü und den Aufgabenbereich bei deinem Training beschreiben 

 
 
Kinder 
 
Die Kinder stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit. Das Fußballspielen / Volleyballspielen / 
Tischtennisspielen / bewegliches Spielen wollen wir als Betreuer vermitteln. 
 
Die Kinder kommen zum Training, weil sie Spaß am Ausüben der Sportart haben,  Freude 
an der Bewegung, Interesse zu lernen und Kameradschaft und Freundschaft suchen. Wir 
greifen diese Ansatzpunkte auf, um den Kindern  neben der Sportart Werte zu vermitteln, 
die für ein Miteinander unerläßlich sind. Dazu gehören: 
 

ü ein freundliches und harmonisches Miteinander     
ü Disziplin  (Duschen, Pünktlichkeit, Trikot in der Hose, ect.) 
ü Freude bei allem Tun 
ü respektvoll und achtsam miteinander umgehen 
ü Grenzen aufzeigen und beachten 
ü Kameradschaft und Teamgeist 

 
Als Betreuer üben wir auf die Kinder einen starken Einfluss aus. Darum haben wir unser 
eigenes Verhalten immer wieder zu reflektieren und uns darum zu bemühen, für die Kinder 
ein positives Vorbild darzustellen. (z.B. achten auf: kein Alkohol, kein Rauchen, keine 
Drogen, unsere Sprache, Verlässlichkeit, positiv denken, sprechen und handeln). 
 
 
Eltern 
 
Gerade in den unteren Jugendmannschaften (besonders bis 10 Jahre) ist der Kontakt zu 
den Eltern ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. Zwischenzeitliche Rückmeldungen bei 
den Eltern über die Entwicklung des Kindes werden immer dankbar aufgenommen. Bei 
auftretenden Problemen, auch einmaligen Vorkommnissen, ist eine Rücksprache mit Mutter 
oder Vater sehr hilfreich.  
 
 
 
 



Die Eltern sind für den Ablauf des Spielbetriebes unerläßlich. Die Aufgabenbereiche sind: 
 

ü Fahrten zu den Spielen 
ü Trainingsbeteiligung 
ü Trikots waschen 
ü Bedienen und Kuchen backen bei eigenen Turnieren 

 
Es ist unerläßlich im Laufe der Hinserie einen Elternabend zu veranstalten, um Fragen zu 
beantworten, die Aufgabenbereiche zu erläutern und zu organisieren. 
 
 
Betreuerteam  
 
Jede Jugendmannschaft wird von zwei oder drei Betreuern betreut. Wir verstehen uns als 
ein gemeinsames Team mit gemeinsamen Aufgaben. Deswegen ist enge und gute 
Zusammenarbeit gefragt. In unregelmäßigen Zeitabständen finden Betreuer- Versamm-
lungen statt, an der jeder Trainer / Betreuer teilnehmen sollte. Hier ist der Platz für 
Informations- und Erfahrungsaustausch, oder Kritik und Probleme zu erläutern. 
 
Des Weiteren veranstalten wir für die einzelnen Mannschaften Turniere oder außer-
sportliche Veranstaltungen, bei denen die Mitwirkung jedes Betreuers gefragt ist. Je mehr 
jeder einzelne mitmacht, desto weniger Verantwortung lastet auf den Schultern von 
wenigen. 
 
Um unsere fachliche Arbeit mit den Kindern zu optimieren, ist es wünschenswert, wenn die 
einzelnen Betreuer ihre fachlichen Fähigkeiten in Schulungen und Kursen, die vom Kreis- 
oder Landesverband angeboten werden, erweitern. Die Kosten für diese Fortbildungen 
werden vom Verein übernommen. 
 
Folgendes Verhalten müssen wir als Trainer / Betreuer beachten: 
 
ü Nach dem Spiel / Training dafür Sorge tragen, dass alle Kinder wieder wohlbehalten 

zu Hause ankommen (also auch warten, bis das letzte Kind abgeholt wurde). 
ü Während wir mit den Kindern zusammen sind (Training, Spiel, Fahrten zum Spiel) 

sind wir nicht alkoholisiert oder mit sonstigen Drogen belastet. 
ü Jede Verletzung während eines Spiels / Trainings ist unserem Sozialwart für die 

Versicherungsabwicklung mitzuteilen. 
 
Abschließend ist es wichtig, den gemeinsamen Teamgeist durch die Teilnahme an den 
angebotenen Aktivitäten des Betreuerteams  (Bosseln, Bowling, Grillen, ect.) zu fördern. 
 
 
 
 
 
Der Vorstand 
 

 
 


